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1. Verkaufsverpackung

azurück zum Inhaltsverzeichnis

1.4	 Weitere Kennzeichnungselemente

Stand 30. Okt. 2024

1.4.15	 GTIN (Strichcode) 

Allgemeines
Die Global Trade Item	Number (GTIN*) wird in Form eines Strichcodes auf der Verkaufsverpackung 
aufgebracht. Die Größe eines GTIN-Codes wird definiert durch seine Breite sowie seine Höhe. Er 
beginnt und endet jeweils mit einem freien Bereich, der „Ruhezone“ oder „Hellzone“ genannt wird.

Der Lieferant ist für Lesbarkeit (Klasse 4A oder mind. 3B) und Richtigkeit der Ziffernfolge aller 
GTIN verantwortlich.

* früher: EAN (Europäische Artikel Nummer)
**Quelle GS1 Germany GmbH

Breite

Ruhezonen

H
ö

he

Lidl Kassensystem

Das Lidl Kassensystem mit „Schwanenhals 
Scanner“ wird europaweit eingesetzt.  Dadurch 
ist die Ware von drei (anstatt früher „nur“ von 
zwei) Richtungen scanbar. Ziel für die GTIN-
Platzierung: Jede Verpackung soll einfach „über 
die Kasse gezogen werden“ können, ohne die 
Verpackung drehen oder wenden zu müssen.

•	 Die optimale GTIN-Größe für die Verpackungen ist eine 100% Skalierung ≈ SC2
       (Ausnahmen möglich).
•	 Die Höhe der GTIN (ohne Ziffern) beträgt mind. 13 mm** (Hinweis: bei Pfand Artikeln darf die 

GTIN grundsätzlich nicht in der Höhe gekürzt werden, soweit nicht anders in den länderspezifischen, 
gesetzlichen Pfand-Richtlinien definiert).

•	 Die GTIN darf in ihrer Breite nicht über eine Ecke / Kante / Rundung der Verpackung laufen. 
Läuft die GTIN in ihrer Höhe über eine Ecke / Kante / Rundung der Verpackung, dann ist die 
Mindest-Strichhöhe von 13 mm (je Seite) einzuhalten.

•	 Der Abstand zwischen 2 GTIN darf maximal 25 cm betragen (damit der Artikel nicht 2x gescannt 
wird).
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1.4.15	 GTIN (Strichcode)

Anwendungsfälle 8-stelliger bzw. 13-stelliger GTIN

GTIN werden grundsätzlich lieferantengenau vergeben. Dies ermöglicht eine exakte Rückverfolgbar-
keit der Artikel. Es sind sowohl 8-stellige als auch 13-stellige GTIN in Verwendung. Neue 8-stellige 
GTIN werden grundsätzlich nicht mehr vergeben. Ausnahmen sind zwischen BAP INT/NAT und KVW/
Einkäufer abzustimmen.

Verwendung 8-stelliger GTIN

Bestehende Artikel/Sorten die von einem bestehenden Lieferanten geliefert werden, haben in den 
meisten Fällen bereits 8-stellige GTIN im Einsatz. Diese bleiben somit unverändert. In anderen Fällen 
wird seitens KVW eine 13-stellige GTIN vergeben (Beispiele: siehe nächste Seite). Bei Rückfragen zur 
Richtigkeit der Ziffernfolge, bitte mit den zuständigen EKA/KVW-Kollegen Kontakt aufnehmen.

+ =
Lieferant

Artikel

GTIN 8-stellig
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Verwendung 13-stellige GTIN - Beispiele

Bestehende Artikel / Sorten - neuer Lieferant („Ersatzlieferant“ oder zusätzlicher Lieferant)
Bestehende Artikel / Sorten - mehrere bestehende Lieferanten (wurden durch KVW aufgetrennt 
 Lieferanten genaue Vergabe)
Neue Artikel / Sorten - bestehender Lieferant
Neue Artikel / Sorten - neuer Lieferant

1.4	 Weitere Kennzeichnungselemente

Stand 8. Mai 2020

1.4.15	 GTIN (Strichcode)
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Stand 4. Okt. 2023

1.4.15	 GTIN (Strichcode)

Größen (Quelle GS1)

Umsetzung

Die GTIN wird grundsätzlich mit einer Skalierung von 1.00 (100%) ≈ SC2 aufgebracht. Bei Platz-
mangel darf die Größe entsprechend der Tabelle auf der übernächsten Seite skaliert / angepasst 
werden.

Magnification 
factor

Ideal module width
mm (inches)

GTIN-13 dimensions
mm (inches)

GTIN-8 dimensions
mm (inches)

Width Height Width Height

0.80 (80%)
≈ SC0

0.264 (0.010) 29.83 (1.174) 18.28 (0.720) 21.38 (0.842) 14.58 (0.574)

0.85 0.281 (0.011) 31.70 (1.250) 19.42 (0.765) 22.72 (0.894) 15.50 (0.610)

0.90 (90%)
≈ SC1

0.297 (0.011) 33.56 (1.321) 20.57 (0.810) 24.06 (0.947) 16.41 (0.646)

0.95 0.314 (0.012) 35.43 (1.395) 21.71 (0.855) 25.39 (1.000) 17.32 (0.682)

1.00 (100%)
≈ SC2

0.330 (0.013) 37.29 (1.468) 22.85 (0.900) 26.73 (1.052) 18.23 (0.718)

Release 23.0, Ratified, Jan 23 © 2023 GS1 AISBL Page 270 of 500 

Figure 5.2.6.6-1. EAN-13 barcode 
GS1 General Specifications Standard 

Release 23.0, Ratified, Jan 23 © 2023 GS1 AISBL Page 271 of 500 

Figure 5.2.6.6-3. EAN-8 barcode 

GTIN-13 - 100% GTIN-8 - 100%



Hinweis:
Bei Pfandartikeln ist sicherzustellen, dass die Orientierung (vertikal, horizontal) der Balken und Ziffern gemäß 
den länderspezifischen Pfand-Richtlinien umgesetzt wird.
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1.4.15	 GTIN (Strichcode)

Platzhalter - GTIN 13-stellig / Placeholder - GTIN 13-digit

Platzhalter - GTIN 8-stellig / Placeholder - GTIN 8-digit

FPO-GTIN
80%

FPO-GTIN
90%

FPO-GTIN
100%

FPO-GTIN
80%

FPO-GTIN
90%

FPO-GTIN
100%

Platzhalter

Für die Erstellung der Artwork-Daten stehen generische GTIN-Platzhalter (siehe unten) zur Verfügung, 
die den Größendefinitionen von GS1 entsprechen. Sie sind Bestandteil der Master-Vorlagen. 
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Stand 4. Okt. 2023

Standard
100% Skalierung (≈ SC2)
ohne Reduzierung 

Stufe 1
100% Skalierung
Höhe auf 13 mm reduzieren (max. Reduzierung)

Stufe 2
90% Skalierung (≈ SC1)

Stufe 3
90% Skalierung
Höhe auf 13 mm reduzieren (max. Reduzierung)

Stufe 4
80% Skalierung (≈ SC0)

Stufe 5
80% Skalierung
Höhe auf 13 mm reduzieren (max. Reduzierung)

Vorgehensweise bei Platzmangel

Falls die Aufbringung des GTIN mit 100% Skalierung nicht möglich ist, darf die Größe gemäß unten 
definierter Reihenfolge (Stufe 1 - 5) angepasst werden:SC 0 = 0.82

30,58 x 21,53 mm
± 0,042 mm

SC 1 = 0.91
33,93 x 23,90 mm

± 0,068 mm

SC 2 = 1.00
37,29 x 26,26 mm

± 0,101 mm

SC 0 = 0.82
30,58 x 21,53 mm

± 0,042 mm

SC 1 = 0.91
33,93 x 23,90 mm

± 0,068 mm

SC 2 = 1.00
37,29 x 26,26 mm

± 0,101 mm

SC 0 = 0.82
30,58 x 21,53 mm

± 0,042 mm

SC 1 = 0.91
33,93 x 23,90 mm

± 0,068 mm

SC 2 = 1.00
37,29 x 26,26 mm

± 0,101 mm

SC 0 = 0.82
30,58 x 21,53 mm

± 0,042 mm

SC 1 = 0.91
33,93 x 23,90 mm

± 0,068 mm

SC 2 = 1.00
37,29 x 26,26 mm

± 0,101 mm

SC 0 = 0.82
30,58 x 21,53 mm

± 0,042 mm

SC 1 = 0.91
33,93 x 23,90 mm

± 0,068 mm

SC 2 = 1.00
37,29 x 26,26 mm

± 0,101 mm

SC 0 = 0.82
30,58 x 21,53 mm

± 0,042 mm

SC 1 = 0.91
33,93 x 23,90 mm

± 0,068 mm

SC 2 = 1.00
37,29 x 26,26 mm

± 0,101 mm

mind. 
13 mm

mind. 
13 mm

mind. 
13 mm
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1.4	 Weitere Kennzeichnungselemente

Farbgestaltung (Lesbarkeit)

Inverse/negative GTIN dürfen nicht verwendet werden, da diese nicht lesbar sind. Wenn die 
Ruhezone nicht weiß ausgespart ist, ist die Hintergrundfarbe entsprechend den Vorgaben der GS1 zu 
wählen.	
Unabhängig von der Farbe, dürfen weder Hintergrund noch GTIN „aufgerastert“ sein. Darüber 
hinaus ist sowohl Hintergrund als auch GTIN aus jeweils einer Farbe aufzubauen. Ggf. auftretende 
Verfärbungen durch das Substrat und den Verpackungsinhalt sind zu berücksichtigen.

Weitere Möglichkeiten (Achtung: Sinnhaftigkeit farbiger Hintergründe hinterfragen)

Stand 8. Mai 2020

Best Practice
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1.4	 Weitere Kennzeichnungselemente

Nicht lesbare Farben / Farbkombinationen*

*Quelle GS1 Germany GmbH Stand 8. Mai 2020

Farben nein 

Darstellung ist nicht möglich). Die

Farben schwarz, dunkelbraun, dunkel-

blau und dunkelgrün sind zur Dar-

stellung der Balken geeignt, während

für den Hintergrund weiss, hellgrau,

beige, gelb, orange, rosa, rot und helle

Pastelltöne möglich sind. Rote Striche

werden von einem roten Laserlicht-

strahl weiss interpretiert, weshalb rot

nur für den Hintergrund in Frage

kommt. Problematisch hingegen sind

als Hintergrund alle Metallic-Farben,

da sie zu stark reflektieren. Die Lesbar-

keit eines Symbols steigt mit dem

Farbkontrast – die Kombination

„Schwarz-Weiss“ ist daher optimal, da

hier der Kontrast zwischen Strichen

und Lücken am größten ist. 

•	Keine „negativen/inverse“ Strichcodes
•	Keine roten Strichcodes (rotes Laserlicht interpretiert die roten Linien als weiß)
•	Kein grüner oder blauer Hintergrund (Laserlicht interpretiert dies als schwarzen Hintergrund)
•	Keine metallisierten Farben als Hintergrund oder Strichcode
•	Keine Muster oder Transparenzen als Hintergrund oder Strichcode


